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Rhein-Erft-Kreis          
Der Landrat 
 
 
 
 

8. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung des Rhein-Erft-Kreises vom 17.11.2020 
 
 

Der Kreistag des Rhein-Erft-Kreises hat aufgrund des § 5 Abs. 3 der Kreisordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 
646), zuletzt geändert durch  Artikel 4 des Gesetzes vom 29. September 2020 (GV. NRW. S. 916), in 
seiner Sitzung vom 05.11.2020 die folgende 8. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung des Rhein-
Erft-Kreises beschlossen.  
 
 

Art. I 
 
Die Hauptsatzung des Rhein-Erft-Kreises vom 29.05.2000 (Amtsblatt des Erftkreises vom 30.05.2000, 
S. 373 – 387), zuletzt geändert durch 7. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung des Rhein-Erft-
Kreises vom 11.04.2017 (Amtsblatt des Rhein-Erft-Kreises vom 18.04.2017, S. 3 - 6), wird wie folgt 
geändert: 
 
1. § 12 erhält folgende Fassung: 
 

§ 12  
Aufwandsentschädigungen 
(zu §§ 30 und 31 KrO NRW) 

 
(1) Kreistagsmitglieder erhalten als Ausgleich für Auslagen und Aufwendungen im Zusammenhang 
 mit dem Mandat eine Aufwandsentschädigung.  
 Diese wird nach Maßgabe der in der Entschädigungsverordnung festgesetzten Beträge teilweise 
 als monatliche Pauschale und teilweise als Sitzungsgeld für die Teilnahme an Sitzungen des 
 Kreistages, des Kreisausschusses, der sonstigen Ausschüsse des Kreistages und der Fraktionen 
 gezahlt.  
 
(2) Die Stellvertreter/innen des Landrates/Landrätin, die Fraktionsvorsitzenden und ihre Stellver-
 treter/innen erhalten neben der in Absatz 1 genannten Aufwandsentschädigung die ihnen nach 
 der jeweils geltenden Entschädigungsverordnung des Landes NRW zustehenden zusätzlichen 
 Aufwandsentschädigungen. 
 Satz 1 gilt auch für die Vorsitzenden von Ausschüssen des Kreistages mit Ausnahme des Wahl-
 prüfungsausschusses.  
 
(3) Sachkundige Bürger/innen und sachkundige Einwohner/innen, die nach § 41 Abs. 5 oder Abs. 6 
 KrO NRW oder nach § 41 Abs. 3 Satz 7 KrO NRW zu Mitgliedern von Ausschüssen, Beiräten,
 Unterausschüssen und Arbeitskreisen bestellt worden sind, die der Kreistag eingerichtet hat, 
 erhalten für die Teilnahme an den Sitzungen dieser Gremien sowie für die Teilnahme an 
 Sitzungen der Kreistagsfraktionen ein Sitzungsgeld je Sitzung nach Maßgabe der Ent-
 schädigungsverordnung.  
 Dies gilt unabhängig vom Vertretungsfall auch für die Teilnahme an Fraktionssitzungen als stell-
 vertretendes Ausschussmitglied.  
 
(4) Bei einer Sitzungsdauer von insgesamt mehr als sechs Stunden wird ein weiteres Sitzungsgeld 
 gewährt. Bei mehreren Sitzungen an einem Tag dürfen nicht mehr als zwei Sitzungsgelder ge-
 währt werden.  
 
(5)  Ein Sitzungsgeld für die Teilnahme an Fraktionssitzungen wird höchstens für 99 Sitzungen pro 
 Kalenderjahr gewährt. Fraktionssitzungen sind auch Teile einer Fraktion (Fraktionsvorstand, 
 Fraktionsarbeitskreise) sowie entsprechende Online-Fraktionssitzungen.  
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(6)  Die Fahrkostenerstattung und Reisekostenvergütung für Kreistagsmitglieder und Ausschuss-
 mitglieder richtet sich nach den Bestimmungen des Landesreisekostengesetzes und der Ent-
 schädigungsverordnung mit der Maßgabe, dass für die Benutzung eines privaten Kfz’s eine Weg- 
 streckenentschädigung in Höhe des nach der Entschädigungsverordnung zulässigen Höchstsatzes 
 gezahlt wird. Reisekosten für die Teilnahme an Fraktionssitzungen werden nur für Sitzungen 
 innerhalb des Kreisgebietes erstattet. Können Reisekosten im Rahmen einer anderen ehren- 
 amtlichen Tätigkeit geltend gemacht werden, werden vom Kreis keine Reisekosten erstattet.  
 
(7) Dienstreisen werden vom Kreisausschuss genehmigt, sofern nicht ein entsprechender Kreistags-
 beschluss vorliegt. Für alle mit der Wahrnehmung ihrer üblichen Dienstgeschäfte erforderlichen 
 Dienstreisen von Stellvertretern/Stellvertreterinnen des Landrates/der Landrätin gilt die Ge-
 nehmigung generell als erteilt, soweit sie sich auf das Gebiet des Landes NRW beschränken. 
 
(8) Mitglieder von Ausschüssen gemäß § 85 Schulgesetz NRW sowie § 5 Abs. 1 Nr. 3-9 und Abs. 2 des 
 1. Gesetzes zur Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes erhalten für die Teilnahme an 
 Sitzungen des Ausschusses je Sitzung ein Sitzungsgeld in Höhe des Sitzungsgeldes für sach-
 kundige Bürger/innen und Fahrkostenerstattung gemäß Abs. 3. 
 Dies gilt auch für die Mitglieder von sonstigen Gremien, die vom Kreis aufgrund sonderge-
 setzlicher Bestimmungen auf Kreisebene gebildet werden und für die weder in den sonder-
 gesetzlichen Bestimmungen noch im Gesetz über die Entschädigung der ehrenamtlichen Mit-
 glieder von Ausschüssen vom 13. Mai 1958 in der jeweils geltenden Fassung eine Ent-
 schädigungsregelung vorgesehen ist. Für Bedienstete des Kreises, für die die Mitgliedschaft zu 
 ihren dienstlichen Aufgaben gehört, gelten Satz 1 und 2 nicht.   
 
 
3. § 13 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
 
 Selbständige erhalten auf Antrag eine Verdienstausfallpauschale. Sie wird im Einzelfall auf der 
 Grundlage des glaubhaft gemachten Einkommens nach billigem Ermessen festgesetzt. 
 Arbeitszeit im Sinne des § 30 Abs. 1 KrO NRW ist die Zeit, während der der Mandatsträger unter 
 normalen Umständen seiner beruflichen Tätigkeit nachgegangen wäre, wenn er nicht sein 
 Mandat ausgeübt hätte; dies muss der Mandatsträger plausibel darlegen. Der einheitliche 
 Höchtsbetrag ergibt sich aus der Festlegung in einer Rechtsverordnung nach § 30 Abs. 7 Satz 1 
 Nr. 1 KrO NRW. 
 
 
4. § 15 Abs. 2 h) erhält folgende Fassung: 
 
 Vergaben nach VOB und UVgO, für die unter Nennung von Objekt und/oder Maßnahmen aus-
 reichende haushaltsrechtliche Ermächtigungen vorhanden sind und nach HOAI, soweit diese 
 mit den Baumaßnahmen zusammenhängend erforderlich sind.  
  
 Für die übrigen Vergaben nach VOB und UVgO, für die ausreichende haushaltsrechtliche 
 Ermächtigungen vorhanden sind und einen Auftragswert von 50.000 Euro nicht überschreiten 
 sowie mit diesen Baumaßnahmen zusammenhängende erforderliche Leistungen nach HOAI.  
 
 Dem Kreisausschuss ist in seiner nächsten Sitzung über die Vergaben zu berichten, deren Auf-
 tragswert 100.000 Euro übersteigt.  
 

 
 

Art. II 
 

Diese Satzungsänderung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende 8. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung des Rhein-Erft-Kreises wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Gem. § 8 i.V.m. § 2 Abs. 3 der Bekanntmachungsverordnung 
(BekanntVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 516), zuletzt geändert durch Verordnung vom 05.11.2015 
(GV. NRW. S. 741), wird bestätigt, dass der Wortlaut der vorstehenden 8. Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung des Rhein-Erft-Kreises mit dem Kreistagsbeschluss vom 05.11.2020 übereinstimmt und 
dass nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist.  
 
 
Gem. § 5 Abs. 6 KrO NRW, in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 646), 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 29. September 2020 (GV. NRW. S. 916), wird 
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Kreisordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen der 8. Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung des Rhein-Erft-Kreises nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
 a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
  nicht durchgeführt, 
 
 b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 
 c) der Landrat hat den Kreistagsbeschluss vorher beanstandet, 
 
 d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kreis vorher gerügt und dabei die 
  verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.  
 
 
Bergheim, 17.11.2020 
 
 
 
gez. 

 
Frank Rock 
Landrat 
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Der Rhein-Erft-Kreis        Bergheim, 24.11.2020 
Der Landrat 
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

der 1. Sitzung des  
 

Kreisausschusses 
 

am Donnerstag, den 10.12.2020 um 17:00 Uhr, 
 

im großen Sitzungssaal (Ebene E KT 1), Kreisverwaltung Rhein-Erft-Kreis, 
 

Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim 
 
 
Tagesordnung 
 
A Öffentlicher Teil 
 
1 Bestellung eines Schriftführers und einer Stellvertreterin 
 

 
2 Ernennung und Vereidigung von ordentlichen und stellvertretenden 

Kreisausschussmitgliedern zu Ehrenbeamten und Aushändigung der Ernennungsurkunden 
 

 
3 Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden 
 

 
4 Berichte über Beratungsergebnisse von Gremien, in denen der Rhein-Erft-Kreis vertreten 

ist 
 

 
5 Mitteilungen 
 

 
6 Anfragen 
 

 
 
 
gez. Frank Rock 
Landrat 
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Der Rhein-Erft-Kreis        Bergheim, 24.11.2020 
Der Landrat 
 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G  
 

Sondersitzung des  
 

K r e i s a u s s c h u s s e s 
 

Donnerstag, den 10.12.2020 um 17:15 Uhr, 
 

im großen Sitzungssaal (Ebene E KT 1), Kreisverwaltung Rhein-Erft-Kreis, 
 

Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim 
 
 
Tagesordnung 
 
A Öffentlicher Teil 
 
1 Corona Pandemie - Aktuelle Lage im Rhein-Erft-Kreis 
 

 
2 EinwohnerInnen-Fragestunde 
 

 
3 Berichte über Beratungsergebnisse von Gremien, in denen der Rhein-Erft-Kreis vertreten 

ist 
 

 
4 Mitteilungen 
 
 

4.1 Bericht über die Haushaltsführung der wesentlichen Positionen im 
III. Quartal (Stichtag 30.09.2020) 

371/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

4.2 Beteiligungsbericht 2018 des Rhein-Erft-Kreises 401/2020  
Kreisausschuss 10.12.2020   

 
 
 
 

4.3 Jahresabschluss 2018 für den Bereich der Abfallentsorgung 379/2020  
Kreisausschuss 10.12.2020   

 
 
 
 

4.4 Neubeschaffung mobiler Messtechnik und zwei neuer Fahrzeuge 110/2020 
1. Ergänzung 

 

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

4.5 "Komm auf Tour - meine Stärken, meine Zukunft": Fortsetzung ab 
dem Jahr 2021 

410/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
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Bekanntmachung der Sitzung des Kreisausschusses vom 10.12.2020 Seite 2 

5 Anfragen 
 
 

5.1 HGK-Bahnübergang in Hürth-Efferen 
- Anfrage der SPD-Kreistagsfraktion vom 26.10.2020 - 

382/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

 HGK-Bahnübergang in Hürth-Efferen 
- Beantwortung der Anfrage der SPD-Kreistagsfraktion vom 
26.10.2020 - 

382/2020 
1. Ergänzung 

 

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

5.2 Situation der Gesundheitsämter 
- Anfrage der SPD-Kreistagsfraktion vom 26.10.2020 - 

383/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

 Situation der Gesundheitsämter 
- Beantwortung der Anfrage der SPD-Kreistagsfraktion vom 
26.10.2020 - 

383/2020 
1. Ergänzung 

 

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

5.3 Errichtung von Fieberambulanzen im Rhein-Erft-Kreis 
- Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 26.10.2020 - 

384/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

 Errichtung von Fieberambulanzen im Rhein-Erft-Kreis 
- Beantwortung zum Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 
26.10.2020 - 

384/2020 
1. Ergänzung 

 

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
6 Ausschuss- und Gremienbesetzungen 
 
 

6.1 Benennung eines Vertreters für die Gesellschafterversammlung der 
Zukunftsagentur Rheinisches Revier GmbH 

399/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

6.2 Benennung der kommunalen Vertreter/-innen für die Trägerver-
sammlung der gemeinsamen Einrichtung (Jobcenter Rhein-Erft)  
gem. § 44b SGB II 

416/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

7 Entwurf einer neuen Leitentscheidung für das Rheinische 
Braunkohlerevier 
Beteiligungsverfahren/Stellungnahme des Rhein-Erft-Kreises 

392/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

8 Bundesförderprogramm "STARK" - Stärkung der 
Transformationsdynamik und Aufbruch in den Revieren und an den 
Kohlekraftwerksstandorten 

394/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
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Bekanntmachung der Sitzung des Kreisausschusses vom 10.12.2020 Seite 3 

9 Empfehlungen der Kohlekommission 1:1 umsetzen! - Mehremissionen 
an CO2 verhindern! - Manheim erhalten! 
- Antrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE vom 28.01.2020 - 

26/2020  

Kommission für Wachstum, 
Strukturwandel und Beschäftigung 

06.02.2020 Ohne Abstimmung  

Kreisausschuss 07.05.2020 Abgesetzt  

Kreistag 10.09.2020 Abgesetzt  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

10 Anpassung des öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen dem Rhein-
Erft-kreis und der Kolpingstadt Kerpen 

308/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

11 Änderung der Satzung des Rhein-Erft-Kreises über die Erhebung von 
Gebühren für die Abfallentsorgung 

380/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

12 Vereinbarung zwischen dem Kreis Euskirchen und dem Rhein-Erft-
Kreis über die Sicherstellung kreisgrenzenüberschreitender 
Verkehrsleistungen im Linienverkehr nach PBefG sowie 
Ausgleichszahlungen an den Kreis Euskirchen für 2019 und 2020 

395/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

13 Zuschuss des Rhein-Erft-Kreises an den Arbeitskreis Jugendhilfe e.V. 
in Hürth 

354/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

14 Teilneubau der Maria-Montessori-Schule (MMS) in Brühl 
-Erbpachtvertrag 

423/2019 
2. Ergänzung 

 

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

15 Mittel für Sicherheitsmessen im Rhein-Erft-Kreis 415/2020  
Kreisausschuss 10.12.2020   
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Bekanntmachung der Sitzung des Kreisausschusses vom 10.12.2020 Seite 4 

B Nichtöffentlicher Teil 
 
1 Berichte über Beratungsergebnisse von Gremien, in denen der Rhein-Erft-Kreis vertreten 

ist 
 

 
2 Mitteilungen 
 
 

2.1 Auftragsvergabe für Schlosserarbeiten im Rahmen der energetischen 
Sanierung 
der Sporthalle am Adolf-Kolping-Berufskolleg, Ina-Seidel-Straße 11, 
50169 Kerpen 

349/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

2.2 Erneuerung der Heizungsanlage, Jugendhof Finkenberg, Finkenberg 
20, 53945 Blankenheim 
Auftragsvergabe von Ingenieurleistungen 

351/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

2.3 Ersatzneubau Container im Rahmen der Fördermaßnahme KInvFG II 
Albert-Einstein-Schule, An der Mergelskaul 20-22, 50226 Frechen 
Auftragsvergabe von Architektenleistungen 

352/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

2.4 Auftragsvergabe für Ingenieur-/Architektenleistung "Freianlagen" 
im Rahmen des Teilneubaus Maria-Montessori-Schule, Brühl 

357/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

2.5 Vergabe mit Auftragswert über 100.000 EUR 360/2020  
Kreisausschuss 10.12.2020   

 
 
 
 

2.6 Auftragsvergabe für Garten- und Landschaftsbauarbeiten Innenhof 
Atrium, Kreishaus, Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim 

362/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

2.7 Erdarbeiten im Rahmen der energetischen Sanierung der Sporthalle 
am Adolf-Kolping-Berufskolleg, Ina-Seidel-Str. 11, 50169 Kerpen 

372/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

2.8 Auftragsvergabe für Trockenbauarbeiten im Rahmen der Erweiterung 
des Alt-BK Frechen zu Gunsten Albert-Einstein-Schule, An der 
Mergelskaul 20-22, 50226 Frechen, Fördermaßnahme „Gute Schule 
2020“ 

377/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 
 
 

2.9 Änderung des Gesellschaftsvertrages des Verbandes der kommunalen 
RWE-Aktionäre GmbH 

385/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

2.10 Vergabe mit Auftragswert über 100.000 EUR 400/2020  
Kreisausschuss 10.12.2020   

 
3 Anfragen 
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Bekanntmachung der Sitzung des Kreisausschusses vom 10.12.2020 Seite 5 

4 Neska-Schifffahrts- und Speditionskontor GmbH; Änderung des 
Gesellschaftsvertrages 

378/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

5 Änderung/Anpassung des Gesellschaftsvertrages des Energie-
Kompetenz-Zentrums Rhein-Erft-Kreis GmbH (EKoZet) 

393/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

6 Beteiligung des Rhein-Erft-Kreises an der Heinrich-Meng Institut 
gGmbH (HMI) 
hier: Abgabe einer Verpflichtungserklärung des REK zugunsten der 
Absicherung von Ansprüchen einer Mitarbeiterin aufgrund von 
Altersteilzeit (ATZ) gegen eine mögliche Insolvenz der HMI gGmbH 

414/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

7 Arbeitnehmervertretung in fakultativen Aufsichtsräten 
hier: Abberufung und Bestellung von Arbeitnehmervertretern in den 
Aufsichtsrat der RheinCargo GmbH & Co. KG 

388/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

8 Europaweite Ausschreibung von Grünflächenpflege an kreiseigenen 
Liegenschaften 
Vergabe der Grünpflege 

409/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 
 

9 Vergabe der Schnellbus-Leistungen ab 13.12.2020; hier: Vergabe 
eines öffentlichen Dienstleistungsauftrags des Rhein-Erft-Kreises für 
Schnellbuslinien an die Rhein-Erft-Verkehrsgesellschaft mbH 

402/2020  

Kreisausschuss 10.12.2020   
 

 
 
gez. Frank Rock 
Landrat 
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